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gezogen werden follen, ſo werden hirdürch diejenigen lie- und Gemeindebe hör den des 
Kreiſet fort davon Anzeige 


| wachen. Sollten dieſelben ſich nicht wieder in einem feſten Dienſtverhaͤftniß befinden, oder 
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Dienftag, den 26. April, Mfiſter! des 2. Nestes 5 
Mittwoch, den 27. April, N a => a 
Donnerſtag, den 28. April, Loſung des 2. Bezirks, 
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Freitag, den 29. April ) i „ ie 
Sonnabend, den 30. April, i 15 > Wirft k in Danzig. 
Montag, den 2. Mai, Loſung des 3. Bezirks, 
„ Dienſtag, den 3. Mai „IM des 4. Bezirks : mer 
Freitag, den 6. Mai, Lofſung des 4. Bezirks, ee ene 
Montag den 9, Mai, Muſterung des 1. Bezirks, J. „ e x 
n Dienſtag, den 10. Mai, Looſung des 1. Bezirks,, Jin Stutthoff. 
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und zwar wird das Geſchaͤft in Danzig in dem Saale des Gaſthauſes zum Prinzen von 
auf Neugarten, jedesmal von Morgens 7 Uhr ab, ſtattfinden. 
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den deshalb angewiefen, die Wolſchon, ſobald fie ſich in ihrem Bereich arbeſtslos hekreffen laßt, 
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Ich habe neuerlich mehrfach zu bemerken Gelegenheit gehabt, daß ſich Schulzen bewogen ger 
funden haben, Leuten Legitimationspapiere auszuſtellen, wodurch den Inhabern beſcheinigt wird, 
daß ſie, um Arbeit zu ſuchen, im Lande umherziehen Es iſt dies ein Verfahren, welches ei⸗ 
nerſeits in der Regel nur bezweckt, arbeitsſcheue Menſchen aus dem Orte loszuwerden, und da— 
egen dazu dient, das Dagabondiren und Betteln zu befördern und welches andererſeits gar 
en ein den Befügniſſen der Schulzenaͤmter liegt. Zu einer Ausſtellung von ſolchen Legitima⸗ 
tionen find in unterſter Inſtanz nur die Ortspolizeiobrigkeiten und zwar auch nur in 

Betreff derjenigen Perſonen befugt, welche in ihrem Polizeibezirk wohnen. 

AIJIch unterſage daher allen Schulzen bei Strafe die fernere Ausſtellung ſolcher Legi⸗ 
timationen jeder Art; und indem ich hinzufüge, daß ich ſelbſt in den unter meiner unmittelba⸗ 
ren ortspolizeilichen Verwaltung ſtehenden Ortſchaften Legitimationsſcheine nur dann ertheilen 
werde, wenn der Nachſuchende von tadelfreier Fuͤhrung iſt und nachweiſt, daß er an ei⸗ 
ner beſtimmten Stelle Arbeit findet, gebe ich den Ortspolizei⸗Obrigkeiten des 1 
auf, bei ahnlichen Antraͤgen von Bewohnern ihres Bezirks mit gleicher Vorſicht zu verfahren 
weg an Danzig, den 27 Mätg 1858 (winden ann zi e ee m aba ums) mi 
„eee ee IE er Landrath das Dätziger Nreiſes ug 136 bene Jin ment 
In Vertretung v. Brauchitſch. 
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„., Mittwoch, den 6. April e, Vormittags 10 uhr, 
im Rahnſchen Gaſthaufe zu Suffer: i 
Die Auction wird im Zimmer abgehalten und den Kaufluſtigen uͤberlaſſen, das Holz, 
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uvor der Verſteigerung im Forſte r anzuſehen. „ d 0 nad 
Danzig, den 23. März 1853. Men u ndnd 
Gemeindevorſtand. 


sie Auction zu Kohling. S- one 2 
+ 
Donnerſtag. den 14. April 1853, Vormittags 10 Uhr, werde ich auf freiwilliges 
Verlangen, bei dem Gaſtw. Hrn. Runde zul Kohling, oͤffentiech an den Meiſtbie tenden erkaufen: 
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ce wierjäbeige chen 16 Slack i, 2 
3⸗jaͤhriges Jungvieh und einige Pferde. 
Der Zahlungstermin wird am Auctionstage angezeigt werden. 
SE Fremde Pferde, aber feine Ochſen und Jungvleh konnen eingebracht werden. 
unzgo E git ! Joh. Jac. Wagner, Auetions⸗Commiſſarius. 


Jah g i ‚Auction zu Krampitz. 


Montag, den 11. 0 1853, Vormittags 10 Uhr, werde ich auf freiwilliges Verlangen 
7 m iters Herrn Walter „u Krampiß wegen Aufgabe 0 . Hie n an den 
eiſt ietenden verkaufen: 920 194 
‚at 2 ſtarke ibeitspferdt, 4 tragende Kühe Ei Pflug 2 elfenz. egen, 14 Wagenkaſteh 
mit Verdeck, 1 Schlittenkaſten, 1 beſchlag. Schleife 1 großen Diehlenkahn, 1 N 
deharfe, Kuͤchengeſfchirr, Tonnen, Bütten, Balgen, 4 Flachsbrechen, 1 Backtrog, 1 
Mehlkaſten, 3 Kleiderſpinde, 1 Eckſpind, 2 Kommoden, 12 Polſterſtuͤhle, 6 Brettſtuͤhle, 
5 Tiſche, 4 Banken, 3 Bettgeſtelle und mehreres ee 78) 
Der Zahlungstermin wird am Auctionstage bekannt gemacht. Ind 27 
0 ae koͤnnen zum Mitverkauf eingebracht werden. nn 
30 Joh. Jac. Wagner, Aincion Cem, 
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nahme. Zu erfragen beim Kaufmann arme can in Danzig / Langebrückt. N 
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8 ſind bis zum ee Mai, zu an 2 Stuben, 1 12 5 1 Vorder- und 
inteuhaut; En 1 755 u. eee 0 aa Selen 1 1 5 f. Men u. Babe a. 1 , 


. einem Eienpürtenner, circa 7 Meilen von Berlin Ar wird fofort ein He md 
in feinem Fache in jeder Beziehung brauchbarer Centner⸗Meiſter sch und wird gebeten, 
Adreſſen mit Angabe der eee Mehätndie in wen en > „Bl. abzugeben. 


De Geſchwiſter Prohl⸗ zu Fürſtenwerder ſind Willens, ihr ſämuntliches todtes und lebendes 
, Sndenfarium durch eine oͤffentliche Auktion am 7. April an den Meiſtbietenden gegen gleich. bagre 
Bezahlung zu verkaufen, wozu Kaufluſtige ganz ergebenſt eee werden. 
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Auf dem Wege von Klein leſchtau nach uhlkau ine ein alter 8 er eh hunden und im 
Gaſthauſe zu Klein Suckezyn in Grupfäug zu LE 0 5 10 0 
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von Wige 10 dt nach Eröffnung der Wen e A schalte, } i etzt vom 
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